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Vereine Gossau.

«Veloclub en route»
Gossauer Vereine im Porträt: Heute der VMC Andwil-Arnegg

Andwil-Arnegg. Im Juni dieses 
Jahres findet bereits zum  
18. Mal die Appenzeller Rund-
fahrt statt. Die vom VMC orga-
nisierte Tour führt auf drei ver-
schiedenen Strecken durch das 
Appenzeller Hügelland. Die Mit-
glieder des VMC sind selbst 
auch begeisterte Velofahrer. Ein-
mal in der Woche trainieren sie 
auf dem Rad oder auf dem Bike 
und geniessen regelmässig ge-
meinsame Velotouren.  

Der Velo- und Motoclub (VMC) 
Andwil-Arnegg ist seit 1903 ein «Ve-
loclub en route». Früher waren die 
Mitglieder des Vereins noch aktiv im 
Kunstfahren und nahmen regelmäs
sig an Velo-Sternfahrten und -tou-
ren teil. Auch organisierte der VMC 
selbst einige Anlässe, die er heute 
nicht mehr durchführt, wie z. B. die 
legendäre Tannenberg-Rundfahrt, 
ein nationales Handicap-Rennen, 
verschiedene Volksradtouren und 
den Radsporttag für Schülerinnen 
und Schüler. Auch die Drei-Kanto-
ne-Fernfahrt fand nur bis 1994 statt, 
gilt aber als die Vorläuferin der Ap-
penzeller Rundfahrt (AR), die am 

8. Juli 1995 erstmals durchgeführt 
wurde und heute den Saisonhöhe-
punkt des VMC bildet.

Über die Hügel Appenzells
Dieses Jahr findet die AR am 23. und 
24. Juni statt. Die Erlebnis-Tour zwi-
schen Bodensee und Säntis hat für 
Velobegeisterte jeder Stärkeklas-
se etwas zu bieten. An beiden Ta-
gen sind drei verschieden lange, spe-
ziell ausgeschilderte Strecken (Clas-
sic-Tour: 65 km, Surchoix-Tour:  
141 km, Extra-Tour: 171 km)  zwi-
schen 6 Uhr morgens und 17 Uhr 
abends für die Velosportler bereit – 
gestartet wird beim Schulhaus Eb-
net in Andwil, wo auch die Kon
trollkarten mit und ohne Auszeich-
nung ausgeteilt werden, die an den 
verschiedenen Posten abgestem-
pelt werden müssen. An diesen Pos-
ten auf der Strecke durch das voral-
pine Hügelland werden die Sportler 
nach Vorweisen der Kontrollkarte 
von den Organisatoren und Helfern 
des VMC verpflegt. Die Rundfahrt 

ist kein Wettrennen: Es darf frei ge-
startet werden und jeder Teilnehmer 
kriegt je nach Lösungsart ein Erin-
nerungsgeschenk, gesponsert von 
«Appenzeller Käse».  Die drei gröss-
ten Gruppen erhalten je einen Laib 
Appenzeller Käse. Zudem werden 
drei Renntrikots verlost.
Bei der AR geht es in erster Linie  
darum, allen Velosportbegeisterten 
die Möglichkeit zu bieten, in der Ge-
meinschaft eine schöne Tour zu erle-
ben. Die Strecke wird von den VMC-
Mitgliedern eine Woche vor dem 
Anlass als interne Rundfahrt absol-
viert. So kommen die Organisato-
ren, die am 23./24. Juni alle Hände 
voll zu tun haben, zu ihrer eigenen, 
vereinsinternen Rundfahrt. 

Geeignetes Training für alle
Die Mitglieder des VMC organisie-
ren nicht nur Veloanlässe, sondern 
sind selbst auch sportlich aktiv.  Von 
April bis September trainieren sie je-
den Mittwochabend auf dem Rad in 
mehreren Stärkeklassen. Auch hier 

gilt: ob langsam oder schnell, ob 
kurz oder lang – für jeden hat es eine 
geeignete Trainingsgruppe. Parallel 
dazu wird sowohl im Sommer (am 
Montag) als auch in den Wintermo-
naten ab Ende September bis Ende 
März (am Samstag) ein Bike-Trai-
ning durchgeführt. Das Rad-Trai-
ning wird im Winter jedoch durch 
ein Training in der Turnhalle ersetzt. 

Vereinsleben
Nebst dem Training und der Durch-
führung der AR unternimmt der 
Verein auch sonst viel in der Gemein-
schaft. Bei den verschiedenen An-
lässen wie Wanderausflügen, Fon-
dueplausch, gemeinsame Velotou-
ren oder Besichtigungen stehen die 
sportliche Betätigung und die Gesel-
ligkeit im Vordergrund. An den bei-
den Höcks der Velofahrer und der 
Helfer wird zudem auf die vergan-
gene Saison zurückgeblickt und auf 
ein weiteres ereignisreiches Jahr an-
gestossen. 
� Chiara Bosshart

Veranstaltungen
Gossau. Unterhaltungsabend. 
Der Männerchor Waldkirch war-
tet am diesjährigen Unterhaltungs-
abend, am Samstag, 11. Februar, um 
13.30 und 20 Uhr mit einer neuen 
deutschen Uraufführung auf. � HF

Gossau. Schnitzelbänggler. Die 
Schnitzelbänggler «Wäspi» und 
«Zwei Räppler» sind wieder un-
terwegs: Am Mittwoch, 15. Febru-
ar, ab 19.49 Uhr: Egli, Freihof, Tog-
gi, Zunftstube. Freitag, 17. Februar, 
ab 19.49 Uhr: Koller’s, Toggi, Zoo, 
Schloss Oberberg. Am Montag, 20. 
Februar, ab 18.57 Uhr: Sonne.� AF

Gossau. Syna Fürstenland. Am 
Freitag, 10. Februar, um 19.30 Uhr 
findet im Restaurant Apropos die 
Hauptversammlung der Syna Fürs
tenland mit dem Hauptthema «6 
Wochen Ferien für alle» statt.� PF

Gossau. Turnveteranen. Am 
Montag, 13. Februar, um 18.15 Uhr 
treffen sich die Eidg. Turnveteranen 
der Kantone St. Gallen und den bei-
den Appenzell im Hotel zum alten 
Bahnhof zu ihrer Hauptversamm-
lung. Die beiden Gossauer Urs Tan-
ner und Heinz Streuli arbeiten seit ei-
nigen Jahren in der Führung mit.� LI

Gossau. Zirkus. Am Freitag, 17. Fe-
bruar, um 19 Uhr führt die 3. Klasse 
von Käti Blumer und Monika Brüh-
wiler sowie die 4. Klasse von Susan-
ne Künzi den Zirkus «Büelini» in der 
Turnhalle Büel auf.� MG

Gossau. Narrenchränzli. Die Pau-
lus Frauen-Gruppe zusammen mit 
der Frauengemeinschaft Andreas 
lädt am Dienstag, 21. Februar um 14 
Uhr zum Fasnachtsplausch im Pau-
lus-Zentrum. Clowns, Hexen, Prin-
zessinnen, Piraten, andere maskierte 
und natürlich auch unmaskierten 
Fasnächtler sind willkommen.� GG

Gossau. Altpapiersammlung. 
Fortitudo Turnverein sammelt Altpa-
pier und Karton am Samstag, 11. Fe-
bruar ab 7.30 Uhr in der Stadt Gos-
sau ohne Höfe und Weiler. Sollte das 
Papier nicht abgeholt werden, wende 
man sich an Irene Lehmann, 079 545 
11 42.� SA

Gossau. Ökumenischer Senio-
rennachmittag. Das Seniorenteam 
lädt am Donnerstag, 16. Februar 
um 14.30 Uhr zu ins Pauluszentrum 
ein. Die Gossauer  Schnitzelbängg-
lerinnen «Wäspi» werden mit ihren 
Sprüchen, Versen und Lieder für Un-
terhaltung sorgen.  Abholdienst: 071 
385 58 52.� AH

Gossau. Bunte Guggennacht. Am 
Montag, 13. Februar ab 19.13 Uhr 
findet der Treff13 in der Markthal-
le statt. Sechs Top-Guggen aus der 
Region heizen nochmals richtig ein. 
Dazu gibt’s  heisses vom Grill.� PK

Gossau. Pfarreizmorge. Am Sonn-
tag, 12. Februar, ab 9 Uhr findet der 
Pfarreizmorge der Andreaspfarrei 
statt.� RN

Urkunde erhalten
Gossau. Kürzlich traf sich der Män-
nerchor Frohsinn zur Hauptversamm-
lung. Der Präsident Urs Fräfel dankte 
der Dirigentin Andrea Gerl und allen 
Chormitgliedern für den grossen Einsatz 
beim gelungenen Unterhaltungsabend 
im Oktober des vergangenen Vereins-
jahrs. Gegen Ende der Versammlung 
durfte der Präsident die beiden Sänger 
Fridolin Kuratli und Sepp Bischofberger 

zu Kantonalen Veteranen ernennen und 
 ihnen die Urkunde für 30 Jahre Chor-
gesang überreichen. Mit seinen 25 Jah-
ren Vereinsmitgliedschaft wurde Otto  
Schildknecht zum Vereinsveteranen er-
nannt. Er erhielt ebenfalls eine Urkunde.  
Zum Schluss bedankten sich die Mit
glieder mit dem Lied «Rivers of Baby-
lon» beim Löwen-Team für die tolle 
Bewirtung.� RW
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SPORTAGENDA
www.igsportgossau.ch

SAMSTAG 11. Februar�

Volleyball
NLB Herren 
Andwil-Arnegg I – Kreuzlingen
16 Uhr, Turnhalle Ebnet, Andwil

VMC Andwil-Arnegg

Gründung: 1903
Vorstand: Rudolfwilli Nuolf 
(Präsident), Dieter Leibbrand 
(Vizepräsident), Manuela Gar-
zotto (Aktuarin), Otto Wechsler 
(Kassier), Paul Wirth (Radtou-
renleiter).
Mitglieder: 90
Kontakt:
d.leibbrand@bluewin.ch
www.veloclub-andwil-arnegg.ch
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Beim VMC Andwil-Arnegg wichtig: Das gesellige Beisammensein und das «beinharte» Training.

Heiter und sakral
Gossau. Fröhliche und kirchliche 
Lieder trug der Männerchor Goss-
au am vergangenen Sonntag an sei-
nem Konzert in der Andreaskirche vor. 
Unter dem Motto «Heiter – Sacral» 
hat Dirigent Paul Steiner ein vielsei-
tiges und anspruchsvolles Programm 
zusammengestellt. In einem ersten Teil 
des Konzerts sangen die gut 80 Män-
ner weltliche Lieder über Themen wie 

Fröhlichkeit, Liebe und Zufriedenheit; 
im zweiten Block trugen sie kirchliche 
Lieder von Mozart, Beethoven und 
Schubert mit der «Deutschen Messe» 
vor. Dazwischen begeisterten der junge 
Solotenor Beat Weber und die Organis-
tin Lea Rezzonico die Konzertbesucher. 
Das Konzert des Männerchors war zu-
gleich das Abschlusskonzert für den Di-
rigenten Paul Steiner. � CB
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